
Haiti – Aufforstung schützt vor Hurrikans und Dürren 
 

Die katholische Kirche und die reformierte Kirchgemeinde Emmen-Rothenburg 

unterstützen in der Fastenzeit 2024 Projekte in Haiti. Die Bevölkerung gehört  

zur ärmsten der Welt. Das Projekt in Désarmes setzt erfolgreich auf 

Wiederaufforstung, Ausbildung und Solidaritätsgruppen, um den Teufelskreis 

von Verarmung und Übernutzung der Umwelt zu durchbrechen. 
 

Auf einem Quadratkilometer in Haiti leben doppelt so viele Menschen wie in der 

Schweiz. Auch an sehr steilen Hängen wird noch Landwirtschaft und Viehzucht 

betrieben. Die Böden erodieren rasch und können kein Wasser mehr speichern. 

Für viele Menschen ist die Produktion von Holzkohle die einzige Möglichkeit, an 

Bargeld zu kommen, um Schulgebühren oder medizinische Behandlungen zu 

bezahlen. So werden auch noch die letzten Bäume in den Hügeln gefällt. Das 

Problem verschärft sich weiter.  
 

Die Organisation Piod hat bereits über 56 Hektaren Wald wieder aufgeforstet, 

die weitere Erosion wurde mit Trockenmauern stabilisiert. Die Bäuerinnen und 

Bauern lernen, dank landwirtschaftlicher Techniken den kargen Boden zu 

schützen und mehr Nahrung zu produzieren. Dank Solidaritätsgruppen können 

Familien ihre finanzielle Lage verbessern: In Notfällen können sie sich 

gegenseitig mit Krediten aushelfen. Das Projekt wird ausserdem 80 Familien 

dabei begleiten, Küchengärten mit agrarökologischen Methoden anzulegen und 

so die Ernährungsgrundlagen weiter zu verbessern. 

Mithilfe der Bevölkerung begann die Organisation Piod vor rund zwölf Jahren, die 

steilen Hänge in Désarmes aufzuforsten. Bild: Fastenaktion 

 

Fastenzeit 2024 
«Weniger ist mehr» – jeder Beitrag zählt 

 
Liebe Leserinnen und Leser 

Vielleicht haben Sie auch schon die Erfahrung 

gemacht, dass Ihnen weniger gut tut. Der 

Verzicht schafft Freiraum. Dafür können wir  

das, was wir haben, bewusster wahrnehmen. 

«Weniger ist mehr» – Dieses Sprichwort ist also 

kein Widerspruch. Dass weniger Besitz, Konsum 

und Mobilität ein Mehr von Wohlbefinden, 

Achtsamkeit und Gerechtigkeit bedeutet, wird in 

der Zeit vor Ostern seit Jahrhunderten gelebt. 

Unsere Handlungen haben einen Einfluss auf das 

Klima und somit auf die Lebensbedingungen im 

Süden. Jeder Beitrag zählt. Sei es die Fahrt mit dem Velo statt mit dem Auto, das 

Kaufen von unverpackten Lebensmitteln oder der bewusste Verzicht auf ein 

Produkt. So befasst sich die diesjährige ökumenische Kampagne der kirchlichen 

Hilfswerke wiederum mit der «Klimagerechtigkeit». 

In diesem Faltblatt finden Sie das Fastenzeitprogramm, das helfen will, sich auf das 

Thema einzulassen. Wir freuen uns, Sie bei diesen Anlässen willkommen zu 

heissen. Die Fastenzeit wird von der katholischen und der reformierten Kirche 

Emmen-Rothenburg gemeinsam gestaltet. Wir haben uns für Sammelprojekte im 

gleichen Land entschieden. Den Beschrieb dazu finden Sie auf der Rückseite. Wir 

wünschen Ihnen eine gesegnete Fastenzeit, in der Weniger zu einem Mehr wird. 

 

 

 

  



Informationen zur Fastenzeit 

Aschermittwoch, 14. Februar bis Karfreitag, 29. März 

Fastenagenden und -säckli liegen in den Kirchen auf. 

«Brot zum Teilen» für das Recht auf Nahrung 

Aschermittwoch, 14. Februar bis Karsamstag, 30. März 

Mit dem Kauf des Fastenbrots in der Bäckerei Hänggi in 

Rothenburg unterstützen Sie die Fastenaktion. 

Weltgebetstag 

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr, 

Ref. Begegnungszentrum Burghügel, Rothenburg 

Ökumenische Feier zur Liturgie aus Palästina 

Heilfastenwoche 

Samstag, 2. bis Freitag, 8. März 

Faltblätter mit Anmeldetalons liegen im Schriftenstand der 

Kirchen auf. Anmeldung bis 16. Februar  

per Mail an: walter.amstad@kath.emmen-rothenburg.ch 

per Post an: Pfarrei Hl. Familie Gerliswil, Walter Amstad,  

 Gerliswilstrasse 73a, 6020 Emmenbrücke 

Rosenaktion 

Samstag, 16. März, 09.00 bis 12.00 Uhr, 

Sonnenplatz Emmenbrücke 

Oberstufenschülerinnen und -schüler verkaufen Rosen  

à 5 Franken zugunsten des Fastenaktionsprojekts Haiti. 

Ökumenischer Kreuzweg 

Karfreitag, 29. März, 10.00 bis max. 12.00 Uhr, Rothenburg 

Start und Schluss bei der Kirche Bertiswil 

Spenden mit Twint 

 QR-Code mit der Twint-App scannen. Der Betrag wird von  

 Fastenaktion unserem diesjährigen Projekt zugewiesen. 

 

Spezielle Gottesdienste zur Fastenzeit 

Aschermittwoch, 14. Februar: Spendung des Aschenkreuzes 

Wortgottesfeier mit Kommunion, 09.00 Uhr, St. Barbara, Rothenburg 

Wortgottesfeier mit Kommunion, 19.00 Uhr, Bruder Klaus, Emmenbrücke 

Eucharistiefeier, 19.00 Uhr, St. Mauritius, Emmen 

Samstag, 17. Februar, 18.00 Uhr, St. Maria, Emmenbrücke 

Eucharistiefeier mit Projektvorstellung 

Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr, St. Barbara, Rothenburg 

Ökumenischer Gottesdienst; anschliessend Fastenzmittag, organisiert vom Pfarreirat 

Sonntag, 3. März, 09.45 Uhr, St. Mauritius, Emmen 

Eucharistiefeier; anschliessend Reisessen, organisiert von der KAB 

Sonntag, 3. März, 10.00 Uhr, Bruder Klaus, Emmenbrücke 

Wortgottesfeier mit Kommunion mit Projektvorstellung;  

anschliessend Suppenessen, organisiert vom Pfarreirat 

Sonntag, 10. März, 09.30 Uhr, Ref. Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke 

Familiengottesdienst mit Projektvorstellung; anschliessend Suppenessen 

Samstag, 23. März, 18.00 Uhr, St. Maria, Emmenbrücke 

Eucharistiefeier; anschliessend Suppenessen, organisiert von «aktion zöndhölzli»,  

Vorstellung Projekt «aktion zöndhölzli» 

Karfreitag, 29. März, 11.30 Uhr, St. Mauritius, Emmen 

Suppenessen, organisiert von der Jubla Emmen 


